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An llàrs Abonnenten!
Wir mnchen unsere Abonnenten darauf aufmerksann dajz — wie in der letzten Nummer

dieses Blattes mitgeteilt worden ist - vom 1. Januar 1934 an die Zeitschriften „Das
Rote Kreuz" und -I-u Oroix-kougo suisse» miteinander verschmolzen werden
und als zweisprachiges Blatt mit monatlich einmaligem Erscheinen herausgegeben werden

unter erheblicher Vermehrung der Seitenzahl. Der Abonuementspreis bleibt der gleiche.

„Der Samariter" wird an die Rotkreuz-, Samariter- und Militärsanitätsvereine zum
Preis von Fr. 1 pro Jahr abgegeben uud erscheint wöchentlich.

Bern, im November 1923. Isntrallskrstciriat à kiiwsi?. Koten tireuies.

Aus 6em verelnsleben.
Infolge Eingehens vieler Vereinsberichte mußte eine Anzahl derselben auf nächste Nummer verschoben werden.

Die Redaktion.

Appenzell-A.-M). Kantonaler Rotkreuz-
Tag des Zweigvereins. Sonntag, den 4. No-
vember, hielt unser Verein in Hundwil seine XII.
ordentliche Jahresversammlung ab. Derselben vor-
gängig fand, wie üblich, eine interessante Schauübung
der Rotkreuz-Kolonne in Verbindung mit dem Sa-
mariterinnenverein Herisau statt. Supponiert war
ein heftiges Unwetter, bei welchem mehrere zerstreut

liegende Häuser im Dorse beschädigt und dadurch
21 Personen mehr oder weniger schwer verletzt wurden.
Die Ausgabe des Sanitätspersonals, die Verwundeten
in ihren Schlupfwinkeln in den Häusern herauszu-
suchen und möglichst rasch nach erster Hilfeleistung in
das Notspital im „Bären" zu transportieren, wurde

gewandt und sicher gelöst. Die Lösung der Aufgabe
war diesmal dadurch erschwert worden, daß nicht alle

Patienten mit Diagnosezetteln versehen worden waren.
Dadurch mußten sich die Samariter und Sama-
riterinnen durch Befragen und Beobachten des Pa-
tienten selbst über die Art der Verletzung orientieren.

Um 14 Uhr eröffnete der Präsident, Herr Karl
Jndlekoser in Teufen, die Rotkreuz-Tagung, indem

er die besonders aus der Nähe zahlreich erschienenen

Mitglieder begrüßte. Der Appell ergab die Anwesen-
heit von 26 Delegierten, welche beinahe alle 20
Gemeinden vertraten. Der verlesene Jahresbericht
bot das Bild einer recht regen Tätigkeit des Zweig-
Vereins. Diese hat allerdings auch die Kasse in Mit-
leidenschaft gezogen, so daß diese einen Rückschlag

von Fr. 804.42 ausweist. An Stelle der zurück-

getretenen Frau Kantonsrat Zürcher in Speicher
und Fräulein Müller in Stein wurden neu in den

Kantonalverstand gewählt Frau Dr. Rothenberger in
Trogen und Fräulein Styger in Stein. Der JahreS-
beitrag der Sektionen wurde aus 70°/„ belassen.

Auf Antrag von Herrn Oberst Wirth wurde dann

noch die im „Roten Kreuz" beschriebene „Schäsersche

Methode für künstliche Atmung" Praktisch vordemon-

striert.
Das Hauptthema des Tages bildete ein Lichtbilder-

vortrag des Herrn Dr. Eggenberger über: „Der Heu-

tige Stand der Kropfprophylaxe". In einstündigem,
vortrefflichen Referate hat es der Vortragende vcr-
standen, den Anwesenden ein klares Bild über die

Entwicklung der Kropsbekämpfung bis heute zu geben.

Wir möchten bei dieser Gelegenheit auch aus die bei

Müller, Werder ä: Cie. in Zürich erschienene Schrist:
„Vom Kamps gegen den Kröpf" hinweisen.

Den Schluß der Tagung bildete eine kurze Dele-

giertenversammlung, in welcher die Notwendigkeit der

Ergänzung der Rotkreuz-Kolonne, wie auch die Ver-
anstaltung von Wintervorträgen besprochen wurden.

X.
Haden. Samariterverein. Monatsversamm-

lung, Mittwoch, den 5>. Dezember, um 20 Uhr, im
Vereinslokal, Kronengasse 12.

Sehr wichtige Traktanden. — Vollzähliges Er-
scheinen erwartet Der Vorstand.

Hasel. Zweigverein vom Roten Kreuz.
Da gegenwärtig viel von der Notwendigkeit einer

Hilssaktion für Deutschland gesprochen wird, dürste
es von Interesse sein, etwas über die Hilfeleistung zu
hören, die der Zweigverein Basel in der Nachbarstadt
Lörrach seit dem Frühjahr 1923 durchführt.

Eine Summe von Fr. 3000 wurde für dieses Jahr
bewilligt und zunächst mit den Lörracher Behörden
Fühlung genommen, um eine zweckmäßige und dem

Roten Kreuz entsprechende Verwendung zu gewähr-
leisten.
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